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durch Stahlprofile U300, U200

seitlicher Anprallschutz
gegen Treibgut
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Absperrung Wurzelschutz
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Fehlstellungen?
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Sohle mit Wasserbausteinen in
Beton (Vermutung)

Bestand: Dammbalken
(Holzbohlen in
Stahl-U-Profilen)
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(Normalwasser lt. GEK)
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* * *
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* *

Zulauf frei machen: nach
Ertüchtigung der FAA
Ausbau der  Dammbalken

Summe der Riegel:
Fließquerschnitte
egalisieren

max. 1:2

Anrampung (Steinpackung)
zur Anbindung der FAA an Sohle UW

1.50

big bags zur temp.
Wasserhaltung für die

Arbeiten an der FAA
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Stahlstützen HEA 280*
im Betonbohrpfahl
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Ziel des Umbaus (Ertüchtigung der FAA)
Vereinheitlichung der Riegelöffnungen mittels
Meißel / Trennscheibe, ggf. Sohlerhöhung vor
und während Probelauf mit Kontrolle der
Wasserspiegeldifferenz von 14 cm / 10 cm

Im Betrieb der FAA:
Einsatz Tauchbohle als Treibgutschutz
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Treibgutabweiser
mit Tauchbbohle
an Gleitschienen
Eintauchtiefe 0,50 m

Vorgaben OWB 09.06.2023:

laut WKA-Wasserrecht:
Anbindung FAA Bestand nach DVWK 232
bei höherem UW (bei QElster > MQ bzw. QWKA)

temporär bauzeitlich (<MQ):
Verlängerung FAA bis UW bei Q30 (5 qm/s)
Einhaltung DVWK 232
Korrektur aller Riegelsteine auf Einhaltung
Fischhydraulik DVWK 232

Angaben GEK, Okt. 2015:

hydraul. Angaben LHW, GLD SB Hydrologie,
Bemessunhgsgrundlagen, 18.12.2019:

berechnete Wasserspiegellagen (m NHN, HS160)

für HQ10:  für OW (oh. Wehr) und UW (uh. Wehr)
 165,83    165,61

für HQ100:  für OW (oh. Wehr) und UW (uh. Wehr)
 166,34    166,22

WSP 161.68

OK 162.29
2.400.28 0.28

2.803.003.40 1.60

L 150/100 *

unterster Riegel:
abweichende Ausführung
aus Blockholz-Bohlen
auf Gewässersohle

Arbeitsebene:
temporäre
Überschüttung

161.80

1.
43

So 160.69

So 161.38

So 161.19

So 160.69

0.
45

0.
45

0.40

0.40

Anrampung (Steinpackung)
zur Anbindung der FAA an Sohle UW

* bzw. nach Statik

unterster Riegel:  Stahlrahmen vorgefertigt,
Lagesicherung über vorletztes Bohrpfahlpaar

Fischdurchlass:
2 Fenster 1x oben/ 1x unten
Schlitzbreite nach DVWK 232

U 280 *
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H
EA

 2
80

*1.
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 *
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 2

80
*

U
 2

80
*

WSP UW 161.85
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Aufprallschutz
aus St-U-Schienen o.ä.
9,50 m lg, mindest. 0,50 m hoch
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WSP 161.68WSP 161.72
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2.400.282.50 0.28 2.20

2.803.003.40 1.20

Betonsockel FAA
im Bestand
bleibt erhalten

L 150/100 *

H
EA

 2
80

*

H
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temporär bauzeitliche
Verlängerung der FAA bis UW
mit 4 zusätzlichen Riegeln
aus Blockholz-Bohlen
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Verlängerung der Seitenwände
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Stahlstützen HEA 280*
im Betonbohrpfahl

* bzw. nach Statik
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OK 162.76

WSP 161.68
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Betonsockel FAA
im Bestand
bleibt erhalten

FAA im Bestand erhgalten
zusätzliche Riegel einsetzen
aus Blockholz-Bohlen

Arbeitsebene:
temporäre
Überschüttung

Schlitzbreite nach
DVWK 232 vorgeben

0.
67

* bzw. nach Statik
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Einbau zusätzl. Querwände (Riegel)
mit FA-Schlitzen
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15

0/
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0 
*
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Erhöhung der Seitenwände
durch Stahlprofile U300, U200

Bauzustand zum
Umbau der FAA:

2.83

big bags zur temp.
Wasserhaltung für die
Arbeiten an der FAA

11.90

ca. 8.00

Weiße Elster

1135 x 750 mm, 0,85 m²
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Plangrundlagen

Vermessung

Baugrund

ALK
Stand: November 2012

Die Flurstücksgrenzen wurden teilw. digitalisiert. Die
liegenschaftsrechtliche Grundlage  bildet die amtliche
Flurkarte des zuständigen Vermessungsamtes

LS 150 42/83 GK-Koordinaten
HS 160 DHHN 92 NHN-Höhen in Meter

GeoBasis-DE / LVermGeo LSA, 2015

Lagestatus
Höhenstatus

BODENKENNWERTE

Auffüllung
Sand / Kies
Ton / Schluff

19-21
18-20

10-11
9-10

30-35
24-28

0
6-3

10-50
3-8

Auelehm / Schwemmlehm 18-19 8-9 18-22 4-3 3-5
Beckenbeton

18-19
20

8-9
10

23-25
25-27

4-3
7-5

4-6
6-10

Terassenschotter 19-20 10 28-32 2-0 10-30

Geologische
Schichten-/Entstehungsbezeichnung

Wichte des
feuchten
Bodens

Wichte des
Bodens unter
Auftrieb

SteifemodulReibungs-
winkel

effektive
Kohäsion

g g c Esẃ

MN/m²kN/m²kN/m³kN/m³

undränierte
Kohäsion

c
kN/m²

u,k

--
10-50
10-60

19 9 22-24 6-4 5-830-100
Hanglehm
N   ≤ 3
N   > 3

10

10

30-100
50-150

Festgestein, zersetzt 19-21 10-11 25-27 10-4 8-25
Festgestein, verwittert 21-23 10.5-12 25-30 20-10 30-100

80-400
≥ 200

*) Die Scherparameter (    ,    ) gelten nur für Erddruckbemessungencẃ

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und wirtschaftlichen Erfordernissen. 
Alle Höhen beziehen sich auf Normalhöhennull (NHN) und sind vor Ort verantwortlich zu überprüfen.

Legende Sparten Bestand:

W Wasserleitung

Telekomleitung
(Erdleitung)

Vor Beginn der Tiefbauarbeiten haben sich die ausführenden Firmen über die genaue Lage
der Ver- und Entsorgungsleitungen bei den einzelnen Spartenträgern zu informieren.

T NS
Stromleitung Niederspannung
(Erdleitung)

Bauart: Fischaufstiegsanlage (FAA)
Normen
Gewässerzone
Wasserspiegel OW
Wasserspiegel UW

Länge FAA gesamt

BAUWERKSDATEN

Riegelhöhe

Absturzhöhe gesamt

Bestand nach DVWK 232, Bemess. nach DWA M509

164.54 m ü. NHN

28.80 m (Bestand 21.80 m, Verlängerung 7.00 m)

ca. 0.75 m

161.85 m ü. NHN

Raugerinne mit Störsteinen (Beckenpass)

Barbenregion

2.69 m
Sohle OW 163.33 m ü. NHN
Sohle UW 160.70 m ü. NHN

Beckenbreite Bestand: 2.30 - 2.99 m (2.50 m), Verlängerung: 2.40 m

Schlitzbreite 0.40 m
Beckenanzahl Bestand: 12  geplanter Umbau: 23

BAUSTOFFKENNWERTE
BAUTEIL
KAPPEN

STÜTZWAND
FÜLLPFÄHLE

BETON EXPOS.KLASSEN BETONSTAHL/STAHL SPANNSTAHL

BOHRPFÄHLE

VORSPANNUNG

C 35/45 BST 500 S (B)XC4, XF3, XD3, WF

SAUBERKEITSSCHICHT C 12/15 X0

C 35/45 BST 500 S (B)XC4, XF1, XA1
BST 500 S (B)

FERTIGTEILE C 35/45 BST 500 S (B)XC4, XD1, XF3, XA2

SOHLPLATTE BST 500 S (B)
PFEILER C 35/45 WU BST 500 S (B)XC4, XD2, XF3, WF

C 35/45 WU XC4, XD2, XF3, WF

C 35/45 WU BST 500 S (B)XC4, XD2, XF3, WF

KOPFBALKEN (Brüstung) C 35/45 BST 500 S (B)XC4, XF3, XA1, WF

FUNDAMENT C 25/30 BST 500 S (B)XC2, XA1, WF

C 35/45 XC4, XF1, XA1

Alle Betonkanten sind mit Dreikantleisten 1.5 cm/1.5 cm zu brechen.

Die dargestellten Ver- und Entsorgungsleitungen wurden aus analogen Bestandsplänen der einzelnen Rechtsträger
digitalisiert und in die Planungsunterlage übernommen.
Wir weisen darauf hin, dass die Qualität der Bestandsunterlagen der Versorgungsträger eine exakte Einordnung der
Bestandsleitungen teilweise nicht erlaubt. Die genaue Lage- und Höheneinordnung ist im Rahmen der Bauausführung
durch Suchschachtungen zu prüfen. Der Koordinierte Leitungsplan erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Bauleitung:

Planung gezeichnet:

Bestand gezeichnet:

Maßstab: Beilage-Nr.:

Proj.Nr.:

Datum:

Projekt:

Plan:

Vermessen:

Entworfen:

Geprüft:

Bauherr:

Bauwerksplan
Umbau Fischauf- und abstiegsanlage

Plan-Nr.:

Index Datum Art der Änderung Name

414590-6PG-7-IB

414 590

17.07.2025

1:50 / 1:100

Hochwasserschutzanlage an der Weißen Elster
in Wetterzeube mit neuem Sperrbauwerk

Gemeinde Wetterzeube

Ausführungsplanung

a
b
c

Draufsicht
      M 1:100

Schnitt J-J
  M 1:50

Vermessung FAA

Schnitt M - M
  M 1:50

Schnitt L - L
  M 1:50

Schnitt K - K
  M 1:50
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HWS-Anlage Grundriß (Lageplan), Längsschnitt s. Plan 414590-6PG-1-IB
HWS-Anlage Detailschnitte s. Plan 414590-6PG-2-IB
Sperrbauwerk Grundriß + Detailschnitte s. Plan 414590-6PG-3-IB

Baustellenzufahrt Arbeitsebenen/ temp. Überschüttungens. Plan 414590-6PG-4-IB

Gewässerplan Grundriß, Längsschnitt s. Plan 414590-6PG-5-IB
Gewässerplan Querschnitte s. Plan 414590-6PG-6-IB
Umbau FAA Grundriß, Schnitte s. Plan 414590-6PG-7-IB
Baumfällung Lageplan s. Plan 414590-6LP-29-IB
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